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Schweizermeisterschaften 2003, Wetzikon  
  

Top motiviert trafen wir uns am Samstagmorgen vor der Eishalle. Gemeinsam brachten wir unsere Taschen in den 
Gepäckraum und bereiteten uns für das offizielle Training vor. Nach den Auflockerungsübungen mit Richy in der 
Turnhalle mussten wir uns schon bald in die Eishalle zurück begeben damit uns genügend Zeit blieb, um uns auf den 
ersten “Auftritt“ vorzubereiten. Obwohl wir uns alle gut fühlten hatten wir während dem Training einige Pannen, was uns 
aber überhaupt nicht aus der Fassung brachte, sondern uns eher anspornte und noch mehr motivierte.  

Da wir die Startnummer 1 gezogen hatten, blieb uns für die anschliessende Wettkampfsvorbereitung wenig Zeit. Nach 
den obligaten Spaghetti zum Mittagessen schminkten wir uns in Rekordzeit, um wenig später auf der Tribüne zu stehen 
und die Starlight - Juniors lautstark anzufeuern. Danach bezogen wir unsere Garderobe und von da an galt es für alle 
sich auf das Team und das bevorstehende Kurzprogramm zu konzentrieren. Es lief uns besser als zuvor im Training und 
wir wussten auch, dass wir uns seit den italienischen Meisterschaften gesteigert hatten, doch würde es reichen für den 
ersten Platz? Nach einigen bangen Minuten hatten wir schliesslich das Resultat und führten nach dem technischen 
Programm vor den Cool Dreams aus Burgdorf. Wir waren zwar alle erleichtert, wussten aber dass ein erster Platz im 
Kurzprogramm noch lange nichts heisst.  

Am Abend im Hotel gingen wir nach einem feinen Z’nacht bald schlafen da uns allen bewusst war, dass wir am Sonntag 
eine super Kür hinlegen mussten um unsere führende Position verteidigen zu können.  

Am Tag darauf begaben wir uns nach einem ausgiebigem Frühstück wieder in die Eishalle wo wir uns für das offizielle 
Training bereit machten. Da wir dieses mal die Startnummer 9 gezogen hatten und somit als letzte der zweiten Gruppe 
liefen, war das Eis im Training nicht unbedingt das beste, aber wir wussten dass wir auch so zeigen konnten was wir 
können. Neben ein paar kleinen Fehlern und Patzern verlief das Training gut und wir freuten uns alle auf den 
bevorstehenden Kürwettkampf. Zurück im Hotel hatten wir nebst dem Mittagessen noch genügend Zeit um uns ein 
bisschen hinzulegen und uns auszuruhen. Langsam machte sich bei allen eine gewisse Nervosität breit und wir wollten 
alle nur noch auf das Eis stehen und allen zeigen was für ein Super Programm wir ausgearbeitet hatten. Nachdem wir 
auf der Tribüne die Starlight – Juniors angefeuert hatten, zogen wir uns etwas zurück um uns zu schminken und uns auf 
den grossen Auftritt vorzubereiten.  

Jetzt galt es ernst. Als letztes Team unserer Startgruppe, und somit des gesamten Wettkampfs, wollten wir alle einen 
mächtigen Eindruck machen und jede einzelne war bereit alles zu geben, um den Schweizermeistertitel 
zurückzuerobern. Zu Lateinamerikanischen Rhythmen fegten wir übers Eis und lebten richtiggehend die Musik die uns 
begleitete. Nach dem Programm warteten wir alle gespannt auf die Noten. Wir wussten, dass es ein paar kleine 
Unsicherheiten hatte, wir wussten aber auch dass dies bis zu diesem Zeitpunkt unser stärkstes Programm war was wir 
gezeigt hatten, und dass wir extrem an Ausdruck dazu gewonnen hatten. Kaum eine konnte sich die Noten anhören, wir 
waren so gespannt darauf wie sich die Preisrichter entschieden hatten. Endlich kam die offizielle Bestätigung, dass wir 
auch mit der Kür auf dem ersten Platz lagen und somit Schweizermeister 2003 waren. Da liess der ganze Druck der auf 
uns allen lastete nach, wir lagen uns in den Armen und konnten unsere Freudentränen kaum zurückhalten. Endlich 
hatten wir das Ziel auf welches wir so lange hingearbeitet hatten, erreicht!!  

Ein grosser Schritt ist nun getan. Die Starterlaubnis für die Weltmeisterschaften in Ottawa, Kanada. Neben der riesigen 
Vorfreude auf diesen Wettkampf, sind wir uns alle aber bewusst, dass wir bis dahin noch stark an uns und an unseren 
beiden Programmen arbeiten müssen um die gesteckten Ziele auch zu erreichen.  

Die Motivation und der Wille dürften uns dabei kaum fehlen...  
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